
Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung

Objekttyp: Appendix

Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band (Jahr): 16 (1894)

Heft 24

PDF erstellt am: 29.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



St. ©ollen Beilage 3U Zlx. £>er 3d?tpei3er ^tauen^eitung. \7.3uni X894

Bmfftafïen ber Rubakfimi.
grau Jiopljte W- in jt. gt)r Treppenläufer !ann

aujjerorbentlid) gefront toerben, toemt Sie bie ©tufen
Dorerft mit gilj, mefjrfad) jufammengelegtem 3eitungs*
ober Sßacfpapier belegen; bie Kante ber ©tufen toirb
baburd) a6gerunbet. Stud) fott ber Säufer 1—l'/z SJteter
länger genommen merben, als bas ejafte aftafj an ber
treppe ausmacht, unb fatten ©te ben iiberftüffigen ©toff
nad) innen um. @o oft ber Säufer nun junt Steinigen
abgenommen tnirb, legt man bett umgelegten ©toffteil
fiirjer ober länger nad) innen, fo bafj jebeSmal eine
attbere ©tette bes Säufers bie ©tufenfante trifft.

grl. <&««« 2&- in f. SBir tuiirbcn gfjnen nid)t
raten, 3f)re Driginatjeugniffe ju oerfenben. SBo biele
Slnmelbungen in eine tpanb jufammentaufen, merben
folcpe Stttefte oft bermecpfett ober gar betloren.

grau Ç. 2®--3L in |l. 2Btr fbnnen 3j)nen Sllberts
©arten* unb S3Iumenbünger (ißftansennäfirfati) aus
eigener ©rfaljrung aufs befte empfehlen. SBebingung
ift, bafj ©ie fiep genau an bie gegebene Slnleitung patten
unb nid)t äu biet bermenben. fßon unangettepmem ©eruep
beS Stäprfatses ift feine SHebe; ©ie bürfen gpre3immer=
pflanzen unbeforgtbamitfräftigen. ®ie ©eneratbertretung
bes Strtifets für bie Dftfcpmeij pat bie girnta St. Stebmann
in SBintertpur, für bie SBeftfcpmeij bie Herren SJiütter
& ©ie. in 3oftngeri. gm detail berfaufen auep bie
girmen SB. ©ipauenberg, gofingen, 33aumgartner & ©ie.,
©t. ©alten, ©. St. ©tumpp, ©amenpanbtung, ©t. ©atten,
©. SJtütter, ©amenpanbtung, ©torepengaffe güriep, g.
SBetpti unb S3ücpter, ©amenpanbtung, ÜDtünftergaffe
güriep, ©mit SJtaufer, ©amenpanbtung, ©emüfebrücfe
gütid), unb g. gimntermann, ^anbetSgärtner, Sutern.
— Tie Sämlinge merben pifiert, menn bie ijtftänjcpen bas
jmeite ober britte S3tatt geigen, gn ber Stufgnept ber ißflan*

gen pflegen unerfaprene S3tumenfreunbinnen ipre S3Iumen
oft ju Xob; man fann auep ba bes ©uten ju biet tpun.

grau £8. in % ©rft fept, feit Slnfunft gprer
buftigen unb buftenben ©enbung miffen mir, baß mir
im 3eid)en bes Stofenmonats ftepen. Unb um unfert=
mitten paPen ©ie gpren ©arten in bief er SBeife ge=
ptünbert! SBir unferfeits mürben's nur feptoer fertig
gebraept paben, biefe bietberfpreepenben Knofpen unb
palberfcptoffenen Stofeu bom (Stamme gu breepen, ben
©arten feiner fünftigen ©cpönpeit gu berauben, unb um
fo beffer miffen mir gpre munberbotte ©enbung p
fepäpen. ©mpfangen ©ie unfern perjticpften Tant für
gpre garte Stufmerffamfeit. .öoffenttiep bleibt uns ber
fo unermartete ©cpmuif unferes Strbeitsgimmers reept
lange frifcp erpalten Stuf gpre freunbtiepen SJUtteitungen
finb mir fepr gefpannt, opne jeboep ungebutbig gu fein,
©ine rieptige Hausfrau tput ja immer perft bas ttlot*
menbige unb bann erft bas Stngenepme. §ergti(pen ©ruß
bis auf meiteres.

grt. ^efene 23. in <f>. gür gpre intereffanten
SJtitteitungen unfern beften Tan! Ter geitgemäpe ©toff
mirb gerne fßermenbung finben. ©ie tragen gpr forfeit
„©pftem ©cputtpefe" feit brei gapren unb mödpten bas*
felbe nie mepr miffen. gpre ©rfaprung mirb auep bon
unferer eigenen beftätigt. SBir munbern uns auep niept,
bap gpre ©cpneiberin ein gutfipenbes Kleib auf biefes
Korfett angufertigen berftept unb bap auep fie bie 25or=
güge biefes ©pftems bon iprem ©tanbpunfte aus als
©epneiberin unbeanftanbet anerfennt. ©ie legt bamit
ben 33emeis ab, bap fie ebenfo faeptücptig als oerftänbig
ift, bap fie felbftänbig gu arbeiten berftept. SBir maepen
ipr unfer Kompliment. — 2)er SlbonnementSbetrag für
bas 2. ©emefter ift uns peute gugegangen. SBir banfen
beftens. Tie Stbreffenänberung mirb prompt beforgt
merben. S3eften ©rup

F. Jelmoli, Fabrik-Depot, Zurich, sendet
an jedermann franko: Muster von Banmwoll-
tiiehern, alle Breiten, von 28 Cts. per Meter,
auch solche von Kölsch, Binsen- und
Hemdenstoffen, in Wolle und Baumwolle, Damen-
und Herrenstoffen, Bettdecken. [569

Bei Khachltis und Scrophulose
(sog. unreinem Blute, Knochenerweichung,
Drüsenanschwellungen und Vereiterungen, Hautausschlägen,
scrophulösen Augen- und Nasenentzündungen etc.)
Erwachsener und Kinder wird Dr. med. Hommel's
Hämatogen (Hsemoglobinum dépurât, stérilisât,
liquid.) mit grossem Erfolge angewandt. Sehr
angenehmer Geschmack und sichere Wirkung. Depots
in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten von
nnr ärztlichen Gutachten gratis und franko.
5191 Nicolay A Co., pharm. Labor., Zttrlch.

Specialitäten In Woll-
und Banmwoll - Stoffen

einfachster und feinster Gewebe im Ausverkauf
Reinwollene Damen-Stoffe, doppeltbreit, perMtr.Fr. —.75—1.95
Buckskin-Stoffe lür Herren „ „ „ „ 2.45—7.85
Bedruckte Woll- u. Waschstoffe „ „ „ „ —.28—.65
sowie Restbestände, enthaltend 2—12 Meter, sehr billig.

Reichhaltige Muster-Auswahlen aller Frauen- und Herrenstoffe,

Baumwollstoffe auf Wunsch umgehends. Jeden Meter
liefern franko ins Haus. (395

OETTINGER & Cie., Centraihof, ZÜRICH.

Adolf Grieder & C'°-, Seidenstoff-Fabrik-Union, Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 76 Cts. bis Fr. 18 per
mètre. Muster franko. Beste Bezugsqnelle für Private.

Grenadines
Welche Farben wünschen Sie bemustert? (106

grau <£. .Sep. in J>. SBir motten gerne bas Stetige
für ©ie berantaffen.

grau ^leuwetfer - 28efTauer ift gebeten, ber 9te=

baftion ipre gegenmärtige Slbreffe eingufenben, bamit ipr
eingegangene ûJîitteilungen Jönnen bepänbigt merben.

grau • §. in it. b. 31. SBir ermibern gpre
freunblicpen ©rüpe aufs perglitpfte.

&<. 12. Ter gefragte Slrtifel bebarf ber Umarbei=
tung, er mupte bespalb berfepoben merben,

grau 28. % in |T. @s mirb gpnen gemip ein=
leueptenb fein, bap mir unfere bireften Slbonnenten in
erfter 2inie berüdfffdEjtigen. ©s tput uns leib, bap ©ie
unfer SSlatt burcp bie ßefemappe je einige Stonate fpäter
erpalten als bie regulären Abonnenten unb bap ©ie
bespalb ber SSorteile bes SSrieffaftenS, bes ©preepfaals
unb ber gnferate niept teilpaftig fein lernten mie bie
regulären Slbonnenten, aber es gept mirllicp niept, gpnen
bas S3latt foftenfrei bireft gu fenben jebesmal, menn ©ie
auf eine geftettte grage eine Stntmort ermarten ober
„menn etmas barin ftept, bas reept fepnett gu miffen
gpnen nüplicp fein lönnte". ©ie fepeinen bon ber 3luf=
gäbe einer Stebaftion etmas unllare SSegriffe gu paben.
SBir moepten gpnen raten, bas S3latt gu abonnieren,
bann merben ©ie mie alle anbeten möcpentlicp prompt
bebient unb bie Mebaftion ftept auep fonftmie gerne gu
gpren 2)ienften.

Öerrn ff. f. in Jt. SRicpt. ber 3Rann imponiert
ber grau, ber fiep mittenlos gu iprem ©Haben maept,
fonbern fie liebt benjenigen, gu bem fie auffepaut als gu
einem ipr überlegenen, ©o lange bie grau ben SJÎann
aepten lann, brauept er für ipre Siebe niept gu fürepten.

j^errtt 2- f• 1« $>• gpre ©ebiepte finb entfliehen
perglicp gut gemeint, aber gur Sîerijffentlicpung eignen
fiep biefelben niept. Ilm biefelben refp. bas SJlanuffript
gurüifguerpalten, pätten ©ie Stetourmarfe beilegen fotten.

^rf. §. 21. in (j>. gpre ^Begabung metft ©ie niept
auf bas gelb ber ©epriftftetterin. Stur ansgefproepene
Talente finben babei ipr fieperes SluSfommen. gn groper
©tabt lePenb, mit feinem ©efcpmacE unb gacpfennttiis
begabt, gefepieft, mit menig 3Jtitteln etmas ©cpönes per=
guftetten in ©priparbeit, SJtalerei unb fonftiger $eforation,
bürfte es gpnen gemtfe niept fepmer merben, bie ©iti=
rieptung peimeliger, origineller unb pübfeper SBopnräume
gu übernepmen; eine Slrbeit, bie ebenfo angenepm als
lopnenb fein müßte.

gfratt 21. gür ben ©preepfaal beftimmte ©in=
fenbungen müffen fpäteftens ÜRittmocp bormittags in
unferer öanb liegen, menn beren Siufnapme in ber lau=
fenben Stummer erfolgen fott.

gfraw £. 3f. 28. 3)as ©anbelpulber mirb aus
einer §olgart (Kaliaturpolg) pergeftettt. ©S mirb gum
gärben bon ßifören, Konfitüren unb SBotte bermenbet,
ebenfo bermenbet man es mit anberen gngrebiengien
bermifept, gu gapnpulbern unb Stäucperlergcpen. ©s ift
niept gefunbpeitsfcpäblitp.

Unübertroffen in Wohlgeschmack, Nährkraft, Bequemlichkeit und Billigkeit sind die getrockneten Gemüse,
Spinat, Wirsing, Grünkohl, Karotten, Schnittbohnen, Julienne, sowie die

vorzüglichen SupxteneintagK-n, Kindermehle und Fertigten Erbswurst- und

Flelschbrühsnppen in Rollen von 12 und Q von 5 starken Portionen
300] der Präserveri fabriIi Lachen am Zürichsee.

Ein junger Arzt auf dem Lande (Kanton
Zürich) sucht eine tüchtige, treue,

zuverlässige Haushälterin, die kochen und

repräsentieren kann. Man wende sieh geil,
mit Beigabe von Photographie und
Zeugnissen, Ansprüchen ete. an Haasenstein &
Vogler, St. Gallen. Aichtkonvenierendes
wird bald znrüekgesehiekt. [595

Gesucht:
eine ältere, alleinstehende Person, die
zwei Kinder und einen kleinen Haushalt
zu besorgen hätte. Eintritt 1. Juli. Offerten
mit Lohnansprüchen sind unter Chiffre
M 107 G an Rudolf Mosse in St. Gallen
erbeten. [579

Gesucht :
auf Anfang Juli eine honette Tochter
von angenehmem Aeussern für
Saalservice. Etwas Kenntnis des Französischen

erforderlich. Anmeldungen nebst
Zeugniskopien, Referenzen und
Photographie an Haasenstein & Vogler, Chur,
sub H 599 ch. [590

-4* Als Volontärin *§=-
würde ich ein junges Mädchen sofort
bei mir aufnehmen, welches gut nähen
und etwas Französisch kann und sowohl
im Laden, als in den Hausgeschäften
behülflich sein würde (H6566L) [580
Adr.: Madame Meschkoff, Aigle (Vaadt).

Gesucht:
als Voloiititrlii eine junge BUg-
lerin, die sich in ihrem Berufe noch
zu vervollkommnen wünscht. Sich zu
wenden an Mme. Cretton, No. 5, Quartier
des Tdleuls, Montreux. (Hc 2409 M) [575

Eine gut empfohlene Haushälterin, die
mehrere Jahre in einem bessern Hause

den Haushalt und die Kinder besorgte,
übernimmt, da ihre jetzige Herrschaft
nach England verreist, wieder eine solche
Stelle. Referenzen über Tüchtigkeit und
Arbeitsamkeit stehen zu Diensten.

Auskunft bei Haasenstein & Vogler,
St. GaUen. [588

PENSION DU LAC
Därligen am Thunersee bei Interlaken.

In herrlicher Lage am See, mit prachtvoller Aussicht und grossem, schattigem

Garten. Als Ruheplatz für Erholungsbedürftige, sowie als Familienaufenthalt
sehr zu empfehlen. Ausgangspunkt prächtiger eintägiger Ausflüge. Badhäuschen
und Gondel zur Verfügung der Pensionäre. Bescheidene Preise. Auch könnte
eine Wohnung an eine Familie abgegeben werden, welche vorziehen würde,

HEIDEN (Kanton Appenzell)

Luftkurort
Gasthof und Pension LINDE

Neu möbliert und renoviert, gute Küche, reelle Weine, billigste Pensionsund

Touristenpreise. Unter Zusicherung freundlicher aufmerksamer Bedienung
empfiehlt sich ergebenst (H 3568 G) [469

Besitzer: Jean Ruppaner.

Tin Mörlnhon von 18 Jahren> welches
LIII IMUIillCll deutsch und französisch
spricht und das Nähen gelernt hat, sucht
Stelle zu Kindern. Da sie die Berner
Sekundärschule vollständig durchgemacht
hat, wäre sie auch befähigt, die
Schularbeiten der Kinder zu überwachen.
Gefällige Offerten an Bertha Anderwerth,
35 rue de la demoiselle, Chaux-de-Fonds.

Am gleichen Ort fände eine Tochter,
welche die französische Sprache lernen
möchte, Aufnahme. Sie könnte die Schule
besuchen, wenn es gewünscht wird. Preis
sehr billig. Gefl. Offerten an Frau
Rebmann, rue de la demoiselle 35, Chaux-
de-Fonds. (H 2673 Y) [591

Neuenburg. [586

Herr Albert Reymond, Lehrer in
Peseux, 112 St. von Neuenburg, nimmt
einige junge Leute auf zur Erlernung
der französischen Sprache. Sehr
gute Verpflegung. Eigenes, prachtvoll
gelegenes Haus mit grossem Garten.

Maschinenstrickerei. —^
Wer den Beruf erlernen will, wende

sich vertrauensvoll um Auskunft an die
Schweiz. Fachschule für Maschinenstrickerei

in Waldstatt, Kt. Appenzell. [185

10.5

Hotel

borg
Zw
CO CO

II
Pension

Geeigneter Aufenthalt für Erholungsbedürftige.

Mildes Klima, geschützte
Lage, Waldanlagen. Bis Juli ermässigte
Pensionspreise. (H 1837 Y) [485

Höflich empfehlen sich

Schwestern Frick,

Fein gebildete Dame (Witfrau), evange¬
lisch, 40 Jahre alt, Französin, des

Deutschen mächtig, mit feiner Handarbeit

vertraut, sucht Stelle als
Gesellschaftsdame zu einer ältern Dame,
Reisebegleiterin oder Repräsentantin des Hauses.

Beste Referenzen stehen zu Diensten.

Eintritt innert Monatsfrist.
Offerten unter Chiffre 587 an Haasen-

stein & Vogler, St. Galten.

Empfehlung.
Unterzeichnete empfiehlt sich den

geehrten Damen und Herrschaften sowohl
in als ausser dem Hause.

Tägliche Sprechstunde von halb 2 bis
3 Uhr. [592

H o chachtungsvollst
Frau Sophie Simon, Masseise,

Bankgasse 16, zwei Treppen, St. Gallen.

Durch Anwendung von [468

Alberts
Garten- u. Blumendüngesalz
erzielt man üppigstes Wachstum und

prachtrollen BlUtenschmuck
bei Garten-, Kübel- n. Topfpflanzen.

Zu beziehen in Postpaketen von
Kilo >/» 1 2 5
à Fr. 0.90 1.60 3.— 6.—
gegen Nachnahme ab Zofingen.

Bei Posten von über 5 Küo bedeutender
Rabatt. — Prosp. und Gebr.-Anwsg. frko.

Wilh. Schaufenberg, Zolingen.

PENSION
für junge Mädchen

in achtbarer Familie bei Vevey. Sehr
mässige Preise. Liebevolles Familienleben.

Vorzügliche Referenzen.
Ebendaselbst würde ein Fräulein als

Stütze der Hausfrau zu sehr reduziertem

Pensionspreise aufgenommen.
Sich zu wenden an E H poste restante

Vevey. (H 2586 M) [593
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Briefkasten der Redaktion.
Frau Sophie M. in A. Ihr Treppenläufer kann

außerordentlich geschont werden, wenn Sie die Stufen
vorerst mit Filz, mehrfach zusammengelegtem Zcitungs-
oder Packpapier belegen; die Kante der Stufen wird
dadurch abgerundet. Auch soll der Läufer 1-1'/- Meter
länger genommen werden, als das exakte Maß an der
Treppe ausmacht, und falten Sie den überflüssigen Stoff
nach innen um. So oft der Läufer nun zum Reinigen
abgenommen wird, legt man den umgelegten Stofftcil
kürzer oder länger nach innen, so daß jedesmal eine
andere Stelle des Läufers die Stufenkantc trifft.

Frl. Anna W. in tz. Wir würden Ihnen nicht
raten, Ihre Originalzeugnisse zu versenden. Wo viele
Anmeldungen in eine Hand zusammenlaufen, werden
solche Atteste oft verwechselt oder gar verloren.

Frau H. W.-A. in A. Wir können Ihnen Alberts
Garten- und Blumendünger (Pflanzcnnährsalz) aus
eigener Erfahrung aufs beste empfehlen. Bedingung
ist, daß Sie sich genau an die gegebene Anleitung halten
und nicht zu viel verwenden. Von unangenehmem Geruch
des Nährsalzes ist keine Rede; Sie dürfen Ihre Zimmerpflanzen

unbesorgt damit kräftigen. Die Generalvertretung
des Artikels für die Ostschweiz hat die Firma A. Rebmann
in Winterthur, für die Wcstschweiz die Herren Müller
à Cie. in Zofingen. Im Detail verkaufen auch die
Firmen W. Schauenberg. Zofingen, Baumgartner â Cie..
St. Gallen, G. A. Stumpp, Samenhandlung, St. Gallen,
E. Müller, Samenhandlung, Storchengasse Zürich, I.
Wethli und Büchlcr, Samenhandlung, Münstergasse
Zürich, Emil Mauser, Samenhandlung, Gemüsebrücke
Zürich, und I. Zimmermann, Handelsgärtncr, Luzern.
— Die Sämlinge werden pikiert, wenn die Pflänzchen das
zweite oder dritte Blatt zeigen. In der Aufzucht der Pflan¬

zen Pflegen unerfahrene Blumenfreundinnen ihre Blumen
oft zu Tod; man kann auch da des Guten zu viel thun.

Frau W. K. in H. Erst jetzt, seit Ankunft Ihrer
duftigen und duftenden Sendung wissen wir, daß wir
im Zeichen des Roscnmonats stehen. Und um unsertwillen

haben Sie Ihren Garten in dieser Weise
geplündert! Wir unserseits Würden's nur schwer fertig
gebracht haben, diese vielversprechenden Knospen und
halberschloffencn Rosen vom Stamme zu brechen, den
Garten seiner künftigen Schönheit zu berauben, und um
so besser wissen wir Ihre wundervolle Sendung zu
schätzen. Empfangen Sie unsern herzlichsten Dank für
Ihre zarte Aufmerksamkeit. Hoffentlich bleibt uns der
so unerwartete Schmuck unseres Arbeitszimmers recht
lange frisch erhalten! Auf Ihre freundlichen Mitteilungen
sind wir sehr gespannt, ohne jedoch ungeduldig zu sein.
Eine richtige Hausfrau thut ja immer zuerst das
Notwendige und dann erst das Angenehme. Herzlichen Gruß
bis auf weiteres.

Frl. Kekenc A. in H. Für Ihre interessanten
Mitteilungen unsern besten Dank! Der zeitgemäße Stoff
wird gerne Verwendung finden. Sie tragen Ihr Korsett
„System Schultheß" seit drei Jahren und möchten
dasselbe nie mehr missen. Ihre Erfahrung wird auch von
unserer eigenen bestätigt. Wir wundern uns auch nicht,
daß Ihre Schneiderin ein gutsitzendes Kleid auf dieses
Korsett anzufertigen versteht und daß auch sie die Vorzüge

dieses Systems von ihrem Standpunkte aus als
Schneiderin unheanstandet anerkennt. Sie legt damit
den Beweis ab, daß sie ebenso fachtüchtig als verständig
ist, daß sie selhständig zu arbeiten versteht. Wir machen
ihr unser Kompliment. — Der Abonnementsbetrag für
das 2. Semester ist uns heute zugegangen. Wir danken
bestens. Die Adressenänderung wird prompt besorgt
werden. Besten Gruß!

ZC'. kadrik-Depot, 1<z1i, sendet
an jedermann franko: Nüster von
tttvber», alls Dreileo, von S8 <kt». per Neter,
aueb solche von liülovli, »las»«- und »«m
Äoiistoilf««, in Wolle unà Daumwolle,
unà Ikettileiltv». 569

Lei kdàà llvst Sier«pdvlv8e
(sog. unreinem Dlutö, knocböllörwsiekung, Drüsen-
anscbwellungsn unà Vereiterungen, Dautausscklägen,
soropbulösen àugen- unà blassneiàunàungen etc.)
krwaeksensr unà Kinder wird Dr. meà. Noinin«!'«

(Dssmoglodinum dépurât. stérilisât, li-
quid.) mit Kr»»««»» tkrtolg;« angewandt. Lebr an-
genebmsr kescbmaek unà sioìrsrs Wirkung. Dépôts
in allen kipotkeksn. Prospekte mit Hunderten von
im? ärdtliebsn Kutacbtsn gratis unà franko.
519j «k <<»., pli arm. Dador., Xitrleti.

LpeeiaDtüten In WoR-
unâ LanmwoR - Stolksn

einiavbsisr unà feinster Lewede im Vii5iv«rIt»i,V
kuekskill-Stotks tür Rerrsii „ » » n 2.45—7.85
Lsâruekts >VoII> u. „ » n n —28—.65

(à, ksntralbok, LÖRIKD.^

àlî ôkikà à ZsiàztAsàû-IIiiilui, Ârilîll
vorsviiàvik su wirkUoksu Bàdàprvlsvv soàwtu-Lv, wvisss uuà
kurdixs SsIâvugìoLks ^vàsr vou <?t». dis Br. 18 per
uiètrv. àstsr àuko. Best« Rs?iuxgqu«11s Kr ?riv»ts.

>!><>»>

<10k

Frau L. Sch. in A. Wir wollen gerne das Nötige
für Sie veranlassen.

Frau Hleuweiter - Welkauer ist gebeten, der
Redaktion ihre gegenwärtige Adresse einzusenden, damit ihr
eingegangene Mitteilungen können behändigt werden.

Frau H. S. in K. b. A. Wir erwidern Ihre
freundlichen Grüße aufs herzlichste.

K. IS. Der gefragte Artikel bedarf der Umarbeitung,

er mußte deshalb verschoben werden.
Frau W. H. in Hl. Es wird Ihnen gewiß

einleuchtend sein, daß wir unsere direkten Abonnenten in
erster Linie berücksichtigen. Es thut uns leid, daß Sie
unser Blatt durch die Lescmappe je einige Monate später
erhalten als die regulären Abonnenten und daß Sie
deshalb der Vorteile des Briefkastens, des Sprechsaals
und der Inserate nicht teilhaftig sein können wie die
regulären Abonnenten, aber es geht wirklich nicht, Ihnen
das Blatt kostenfrei direkt zu senden jedesmal, wenn Sie
auf eine gestellte Frage eine Antwort erwarten oder
„wenn etwas darin steht, das recht schnell zu wissen
Ihnen nützlich sein könnte". Sie scheinen von der Aufgabe

einer Redaktion etwas unklare Begriffe zu haben.
Wir möchten Ihnen raten, das Blatt zu abonnieren,
dann werden Sie wie alle anderen wöchentlich prompt
bedient und die Redaktion steht auch sonstwie gerne zu
Ihren Diensten.

Herrn A. K. in A. Nicht der Mann imponiert
der Frau, der sich willenlos zu ihrem Sklaven macht,
sondern sie liebt denjenigen, zu dem sie aufschaut als zu
einem ihr überlegenen. So lange die Frau den Mann
achten kann, braucht er für ihre Liebe nicht zu fürchten.

Kerrn I. H. i« K. Ihre Gedichte sind entschieden
herzlich gut gemeint, aber zur Veröffentlichung eignen
sich dieselben nicht. Um dieselben resp, das Manuskript
zurückzuerhalten, hätten Sie Retourmarke beilegen sollen.

Ar k. S. A. in H. Ihre Begabung Werst Sie nicht
auf das Feld der Schriftstellerin. Nur ausgesprochene
Talente finden dabei ihr sicheres Auskommen. In großer
Stadt lehend, mit feinem Geschmack und Fachkenntnis
begabt, geschickt, mit wenig Mitteln etwas Schönes
herzustellen in Spritzarbeit, Malerei und sonstiger Dekoration,
dürfte es Ihnen gewiß nicht schwer werden, die
Einrichtung heimeliger, origineller und hübscher Wohnräume
zu übernehmen: eine Arbeit, die ehenso angenehm als
lohnend sein müßte.

Ära« M. Für den Sprechsaal bestimmte
Einsendungen müssen spätestens Mittwoch vormittags in
unserer Hand liegen, wenn deren Aufnahme in der
laufenden Nummer erfolgen soll.

Arau H. A. W. Das Sandelpulver wird aus
einer Holzart (Kaliaturholz) hergestellt. Es wird zum
Färben von Likören, Konfitüren und Wolle verwendet,
ebenso verwendet man es mit anderen Ingredienzien
vermischt, zu Zahnpulvern und Räucherkerzchen. Es ist
nicht gesundheitsschädlich.

ill Wobigesvbinaok, Mürkratt, Requemliokkeit llllà RiUigkeit sillà àie

Kiìloàt i», sowie àie
Iktixâsrii»«!»!« llllà llllà

^1«1«<z1x1t»riì1»sx»x»I>êix ill Rollen von 12 llllà s^s von k starke» Portionen
366) âsr ri t'îzlii ilî aw Aûriâsee.

MAer àt lìut à t»n<Ie skiliit»»
I /àieli) kiielit «ine MIitiZv, treu«, üii-

verl'àiZe làMIteriii, die koelieo »ml

repr^entiereü liitnii. àn wende xieli Zed.
init keiKàbe von kliàKrûpIue und /eux-
M88en, losipruelien ete. nn Lnll8enàin à-

Voller, 8t. tîillìen. Ilielitkonvenierendez
wird bllld NirneliMekià (595

LrSSUOtlì:
eins ältere, allsinstsbende person, àie
dwei kinder unà einen kleinen llaustraìt

besorgen lrätts. Eintritt 1. lull. Offerten
init Dobnansprueben sinà unter Obitkrs
N 167 0 an lìuàolk Nosse in Lt. Oallen
erbeten. so79

auf Anfang lluli eins bonstts locbtsr
von angensbrnem tlsnsssrn kür Laal-
service. Dtwas Kenntnis àes pran^ösi-
seben erkoràerlick. àinslàungen nebst
^sugniskoxien, ksksren^en unà pboto-
grapbis an liaasenstein öd Vogler, Lliur,
sub li SSS ob. jS90

^ àls Voloniâà ^
vvûràe icb sin junges Nâàebsn sofort
bei mir auknebmen, rvslckes gut näben
unà etwas pran?ösiscb kann unà sowobl
im Daàsn, als in àsn Dausgsscbäkten
bebülklicb sein wûràs sD6566D) sS86
^àr.: NIaàsme NIesobkosi, iliglo

OssuoM.'
als Volllutàrii» eins junge »Dx»
lvrin, àie sicb in ibrsm peruke nocb
^u vervollkommnen wünsckt. Licb ^u
wenàsn an Nms. Orstton, Ilo. S, (Zuartisr
àes pillsuls, Nontrsux. jpe 2469 N) jö75

V^ins gut smpkoblsne Dauskälteiin, àie
ill msbrers labre in einem bessern Dause
àen Dauskalt unà àie kinder besorgte,
übernimmt, àa ikre jetsigs Derrsekakt
nacb knglanà verreist, wieder eins soleks
Stelle. Dskersn^en über pücbtigkeit und
Arbeitsamkeit steben xu Diensten.

àskunkt bei Daasensteîn ck Vogler,
8t. Dullen. sS88

?LN8ic)Vs on
Oârli^en âm. ì)ei Interlälcen.

In bsrrlicber page am Lee, mit pracbtvoller àssickt und grossem, sckat-
tigsm Karten, ills Dubsplat? kür krkolungsdsdürktigs, sowie als pamilienaukentbalt
sebr nu smpkeblen. Ausgangspunkt präcbtiger eintägiger Ausllügs. Dadkäusebsn
und Kondsl ^ur Verfügung der Pensionärs. Dssobsidens preise, ilucb könnte
eins Wobnung an eins pamilis abgegeben werden, welebs Vorlieben würde,

lKsntmi Kppsnkk»)

Kàof um! Fusion

Dsu möbliert und renoviert, gute küebs, reelle Weins, billigste Pensions-
und louiistenprsiss. Unter Tusicbsrung kreundliebsr aufmerksamer Dedisnung
smplisblt sieb ergsbenst sD 3568 0) j469

Dssit-er: F«»» Itupp»ll«r.

^in Uöilokon von 18 labren, welcbss
Kill IllltUIilIvil üeutseb und kransüsisck
spriebt und das Däbsn gelernt bat, suvbi
Stelle ?u Kindern. Da sie dis Berner 8s-
kundarsebule vollständig durcbgemacbt
bat, wäre sie aueb dskäbigt, die Sokul-
arbeiten der Kinder?u üderwaeben. Os-
fällige Offerten an Zertka /lnderwertb,
35 rus de la demoiselle, Obaux-de-konds.

ilm gleiebsn Ort fände sine lovkter,
wslcks die kran^ösisebs Lpracbe lernen
möcbts, kuinakms. Sie könnte die Lobule
bssueben, wenn es gswünscbt wird, preis
sebr billig. Oeil. Offerten an prau lîed-
mann, rus de la demoiselle 35, Okaux-
de-ponds. (D 2673 V) s591

sS86

Derr ìll»« rt lievinonà. Dsbrsr in
D«««,ix, '/s St. von Deusndurg, nimmt
einige junge Deuts auk 2ur Erlernung
der Lrsii-Sstsvl»«!» 8pr»«I»v. Lebr
gute Verpflegung, kigsnes, pracbtvoll
gelegenes Daus mit grossem Karten.

Näsebillellüi'iäei'ei.
Wer den Dsruk erlernen will, wende

sicb vertrauensvoll um àskunkt an die

8ài?. fààle ills' Uszellinmti'iàei
in 'sVs.làstattA Xt. ^pxen^ell. ^185

llotvl

Sott

kvll8I0ll

Kssigllstsr àkentbalt kür krbolungs-
bedürftige. Nildes Klima, gssebüt^ts
Dags, Waldanlagen. Dis luli srmâssigts
Pensionspreise. jD 1837 V) s485

Döllieb smpkeblen sieb

8oliws8tsl'li?ri<zk.

?7öin gebildete Dams (Witfrau), svange-" liseb, 46 labre alt, krarmösin, des
Dsutsebsn mäcbtig, mit keiner Dandar-
deit vertraut, suebt Stelle als Kssell-
scbaktsdams su einer ältern Dame, Dsiss-
beglsiterin oder Repräsentantin des Dau-
ses. Dssts Referenden stöben du Dien-
steo. killtritt innert Nonatskrist.

Offerten unter kbikkrs 587 an Daason-
stein ck Vogler, Lt. Kallen.

Lmptvklunßs.
Dllterdsiebnets empiieblt sicb den ge-

ebrten Damen und Derrsebaktsn sowobl
in als ausser dem Dause.

Väglicbe Lxreobstunde von bald 2 bis
3 Dkr. (592

D o ebaebtuugsvollst
kr»« 8«pdi« 8iw«ll,

Dankgasse 16, xwsi kreppen, 8t. Lallen.

Dureb Anwendung von (468

H.lbsi'ts
Kà- u. klWllàgà
srxislt man üppigstes Waebstum und

praebtvollvll Rlütensedillllek
dtzi Karten-, Kükel- ll. IsipkBilii/en.

ku bödieken in Postpaketen von
Kilo 1 2 5
à kr. 6.96 1.66 3.— 6.—
gegen Daeknakme ab koiingen.

Dei Posten von über 5 Kilo bedeutender
Rabatt. — prosp. und Kedr.-àwsg. krko.

IlVUd. 8< i>»»< »l»erg, Aoliiigeii.

IVir snrr-?«- ^
in acbtbarer Kamille bei Vevey. Lebr
mässigs preise. Disbevollss Kambien-
leben. Vordüglicke Referenden.

kbsndasöldst würde ein kräulein als
Ltütds der Dauskrau du sebr rsdudisr-
tem Pensionspreise aufgenommen.

Licb du wenden an k D poste restante
Vevey. (D 2586 N) (593
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Schönste Resultate,
zielt man mit Prof. „ ;te Vegetation er-

t. Paul Wagners

wfx Garten- und BlumendQnger! 1
Leichte, saubere Anwendung ; kein

Geruch ; kleine Ausgabe, '/a Kilobüchse à
Pr. 1. 25 franko per Nachnahme durch
Th. Faesch, Drog., Grosshöohstetten (Bern).

H.BRUPBACHER&SOHN
Bahnhofstrasse35

2jÜRiCH>-
nach

JrzHicher

^ Vorschrift.
BESTE SYSTEME

Special- Ca talogagrahs
Weibliche Bedienung

Kinderwagendecken.Neueste Muster.
Ansiehtsendungen.

(H 1716 z) H. Brupbacher & Sohn.

492] Bahnhofstr., Zürich.

Die Annoncen-Expedition

Haasenstein é Vogler
1 Maltergasse G"äll6Il Miltergasse 1

sowie deren übrige

Filialen und Agenturen
besorgen

Inserate in alle Zeitungen
des In- und Auslandes

zu Originalpreisen. Bei grösseren
Aufträgen höchster Rabatt.
Kostenvoranschläge, Zeitungsver-
zeichnisse, sowie jede Auskunft
über das Insertions- u. Reklamewesen

stets zu Diensten. [144

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Tollette-AbfaU-Selfen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [133

Bergmann Sb Oo., Wiedikon-Zürich.

Reine Pflanzen-Nährsalze.
Hochkonzentrierte Düngemittel.

Beste Düngemittel für Gärtnereien,
Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkulturen,
Wein- und Tabakbau.

Hergestellt nach Vorschrift des Herrn
Prof. Wagner in Darmstadt, in den
landwirtschaftlich-chemischen Fabriken von
H. & E. Albert in Biebrich a./Rhein.

Versandfür die Westschweiz, einschliesslich
die Kantone Aargau, Basel, Bern und

Solothurn durch Müller & Cie. In
Zofingen.

Versand für die Ostschweiz-, einschliesslich
die Kantone Zug, Luzern,Uri, Schwyz,

Unterwaiden und Tessin, durch A.
Rebmann in Winterthnr.

Höchst interessante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze mit 10
Lichtdrucktafeln versenden auf Wunsch gratis
und franko. (H 1585 Z) [474

>
>*
*4-

Elektrische Installation
zum

Vernickeln, Versilbern nnd Vergolden
aller Art Gegenstände aus Metall;
Tischbestecken, Velos, oder anderer
Stücken, Ofßzierssäbeln etc.

Sorgfältige Ausführung zu billigsten
Preisen. (H 1851 ch) [499

Sich wenden an die
^Fabrik in Bevilard (Berner Jura).

A ^AAAAA A t- AAAA^JK"A-T-AA^

Fr. 5.50 frei ins Haus,
eine sortierte
Probekiste von

3 ganzen Flaschen Malaga, Sherry,
Portwein, Madeira, Muscat oder
Marsala, je nach Wahl. (H 913 Q)

Carl Pfaltz, Basel
415] SQdwein-lmport- und Versandgeschäft.

Glion oberhalb Montreux.
HOTEL DU PARC.

(Ehemalige "Villa Nestle.)
Schöne, grosse, schattige Anlagen. Frische Ziegen- und Kuhmilch. Für

erholungsbedürftige Personen in jeder Hinsicht gesorgt. Günstige Arrangements
für Familien. Man spricht die drei Hauptsprachen. (H 2507 M) [5b5

Soolbad Schweizerhall
Aeltestes Soolbad der Schweiz. Einzig und allein mit direkter Soolen-Leitung

vondenSoolenquellendernahenSaline bis in die Badwannen. Vollständig gesättigte
Soole, somit stärkere unmöglich. Sehr schöne Gartenanlagen am Rhein mit Pavillons,

gedeckten Hallen und Gartensälen. Weitläufige Spaziergänge durch Buchenwald.

Milchkuren. Neueste Douche-Einrichtungen, Billige Pensionspreise.
Sorgfältige Bedienung. Prospekte gratis. Brüderlin. (H1436 Q) [494

Luftkurort Ohurwalden, Schweiz

Hotel&Pension Post
Angenehmster Sommeraufenthalt. Uebergangsstation für höher gelegene

Kurorte. Prachtvolle Tannenwälder mit schönen Spaziergängen in nächster Nähe.
Kurarzt im Hause. Gute Küche. Feine Weine. Billigste Preise.
548] (H 513 Ch) Ludwig Olgiati-Saraz.

ila&t
am Fusse des Pilatus, Kanton Luzern.

3500 Fuss über Meer.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Lüfte, geschützte Lage, schöne
Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch und Molken. Bäder. Telephon.
Billige Preise. Es empfiehlt sich bestens
473] (H 740 Lz) Familie Burri.

Institut Boillet, Les Fipiers, Lausanne ».Vortreffliche Gelegenheit zur schnellen Erlernung moderner Sprachen, gründlicher

Unterricht in der Handelskorrespondenz, dem kaufmännischen Rechnen u. s. w.
Mässige Preise. Gute Pflege. Prospekte mit Referenzen versendet
501] (H4917L) L. Steinbnscb, Direktor.

Hotel nnd Knranstalt Wpîcqha d Appenzell L-Rh.
820 m ober Moor am pncC0 ho« santicam Fusse des Sintis.

Standquartier für gennssrelche Geblrgstonren, komfortabel
eingerichtete grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie
Lage. Bekannt für gute Küche und reelle Keller. Telegraph im Hanse.
Prospekt gratis.

Bescheidene Preise. Bas ganze Jahr geöffnet. Beginn der Saison
15. Mal. (OF 1129 G) [530

MF* Omnibus am Bahnhof Appenzell. "W|

Luftkurort Wolfenschiessen (Nidwaiden).
Erholungsbedürftige finden stets volle Pension zu Fr. 3. 20, alles inbegriffen,

im Gasthaus »Eihorn«. Guter Tisch, reelle, offene Weine, helle, geräumige Zimmer,
gute Betten, aufmerksame Bedienung und stiller, ruhiger Landaufenthalt.

Höflichst empfiehlt sich
495] (H 830 Lz) Frz. Christen, Eihorn.

Soeben ersobelnt :

90*00 16 Binde geb. à 13 Frs. 35 Cte.
oder 256 Hefte à 70 Cte. 16000

Abbildungen.
BrockIi aus'

rsations-Le:
14-. Auflage.

SeltenTe/ct

Konve, xikoti.

60QTafeln. 300Karten.
1120 Qumnotireli UM 480 Tafeln Ii Scbwarcdruck. |

Die aus Leinen und Wolle gewebten

Mediastrümpfe
bezw. Socken

sind das beste, billigste und unschädlichste Mittel zur Beseitigung des Fuss-
schweisses. Kein Brennen, kein Wundlaufen, kein Erkälten der Füsse. Garantie
für Wirksamkeit.

In hiesiger Gegend allein zu beziehen bei [596]

G. Sutter, Lingerie zum Mohrenkopf,

20 Speisergasse 20, St. Gallen.

J. O. Bürke-Braun, Briefmarkenhdl^. I
17 Hinterlauben, St. Gallen, 184 I

Ankauf, Verkauf, Tausch von Briefmaiken. I

Ccoî>360 6" Ci

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. Va kg.
Orange Pekoe Fr. 5. —, Fr. 5.50,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3.75, „ 4.—,
Pekoe Souchong „ 3.75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.— pr. */, kg.

Kongou „ 4.— „ »/> „
Ceylon-Zimmt,

echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/« kg. Fr. 3. -.

Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthnr. [6

Gebr. Hug & Co.

St. Gallen. l2a

Pianos
von Fr. 650 an.

Harmoniums
von Fr. 125 an.

Kauf. Tausch. Miete. Reparatur.

MM-Bügeleisen

'^"vollständig geruchlos
empfiehlt

rir. Waiser, Flaschner,

564] hintere Davidstr., St. Gallen.

luppen-
I ROLLEN

« /iÉSIîkx Hunzikers
Kaffee- :

Surrogat.
Schutz-Harke.

fBESTER Kaffee• Zusatz.<

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter flir den häuslichen Kreis

8ok»n8tv Resultats,
2is1t man mit ?rok. ^ te Vegetation er-

r. ?au1 ^Vaxuors

Kà-unll vlumenàgei'! H
Lsivbt«, SÄubvro ^tnwsndnns; kein (Zs-

rnvk; ktsins àsssbs. Vs LitobUvkss à
Pr. 1. 2ä tranko xsr ttaoknabrns durvb
7K. Szssck, Drag., grossköobststtsn (Lsrn).

SàliokîirszsoZZ
Mio»»- »,ok

^ drikliolier

^ VorsebriD.

^ öksir srsicki^
»pseisl-lÄKIigo^ti»

Visibücko Seilionun

^ inliepwagenlieeksn.
Lsussts Nüster.

A.rlsi<zLtssrrcduiagsri.
<ll niöi!) ». Skuplià Si îà
M) Iti»iliili«t>itv., ^tirtoii.

llîe Anlivnvkii-^pvliitioli

kAA8M8tà ck VvKler
AlitsiZlZZê A. Iiàlà àit»Zl8Sè I

sowie (leren übrige

Filialen uni! Agenturen
besorgen

IllMà ill à /àllMll
à In- linll Hliîlsmlez

su Originalpreisen. Lei grösseren
Auktrâgsn döokster Rabatt. Los-
tenvvransvbiäge, Loitungsver-
seiobnisse, sowie )sds Auskuntt
über das Insertions- u. Lsklame-
wesen stets su Diensten. l144

?ür 6 kraiàv
versenden franko gegen ttaoknabme

dtto. 0 îo. S. Iàtts-àdlâll-8à
(o». KO—70 leiekt besobàdigte Ltüokv
der feinsten loiletts-Leiksn). ft33

Lorgnasnn dS Llo., Wiedikon-Lüricb.

Reine Rkan^sn-tiâtirsàs.
Lookkonsentrierte Düngemittel.

Lests Düngemittel kür Lârtnsrsien, Le-
mLse-, Llninen-, Lbstsucbt, peldkultursn,
Wein- und labakdau.

LsrgostsIIt naob Vorsebrikt des Herrn
?rok. Gegner in Darmstadt, in den land-
wirtsobaktliob-ebemiseken pabriksn von
li. 4b L. Albert in Liebriok a./»ksin.

Versandkür die TLeàeàà, sinsobliess-
lieb dis Lantons Aargau, Lassl, Lern und
Lolotburn dnreb ZIUII«r 6: «l«. lu
ie«D»g«u.

Versand kür die LàâîosîÂ, sinsobliess-
liob dis Lantons Lug. Dusern,Lri, Lokwys,
Dntsrwaldsn und Isssin, durob A «et,»
»»»nu in 1lliit«i-tl>iii-.

llöobst interessante Lrosobüre über
Anwendung der Läkrsalss mit 10 Liebt-
druektakeln versenden auk Wunsob gratis
und kranko. (L 1585 L) )474

>

tlelcàlie Iiiàllàii
2UIN

Veriiielià, Vei ^ilbern mi Verzolln
aller Art Lsgsnständs aus Nstallz
pisobbsstecken, Velos, oder anderer
Stücken, Lküsierssäbeln sto.

Lorgkältige Auskübrung su billig-
sten preisen. (L 1851 ob) )499

Sieb wenden an die
^r»l»vllr in »«vlluvâ fl«r»«r l»r»).

Rr.5.50 frei ins llans,
eins sortierte
probekists von

3 ganzen plasoben Aluiugu, l8l»«?r^,
t'ortweiii, tlillleii-», 71>i>i«i»t oder

)e naob Wabl. (L 913 W0arlLasst
415) iiilàiii-lmiMt- mill IlerzziulgssvliSit.

(^lion. oì)6i^Alì) ^/loài'Sux.

il llll^rrlîll!^,- > l11-> >><->»!tI«

Leböne, grosse, sobattige Anlagen. Lrisebs Liegen- und Lubmilob. Lür er-
kolullgsbedürktige Lersonen in )eder llinsicbt gesorgt. Dünstigs Arrangements
kür Lamilisn. Nan sxriebt die drei llauptspraoben. (II 2507 N) )5d5

Sooldaci SOttwsi-isrttall
Asltestes Loolbad der Lokwà. Linrlg und allein mit direkter 8eolen-I.eitung

von dsnLoolen^usllsn der naben Laline dis m die Ladwannsn Vollständig gesättigte
Loole, somit stärkere unmöglivk. Lskr soböns Oartenanlagsn am ktbsin mit Lavil-
Ions, gedeckten Lallen und Lartsnsälen. tVeitläuüge Lxa^iergänge durob Luoben-
wald. Nilobkursn. Lsuests Douebs-Linriobtungsn. Ldllgs Pensionspreise. Lorg-
kältigs Ledisnung. Prospekte gratis, kriiderlin. (L 1436 Y) )494

Iiuktkurort (Zàr^alàtzu,

Hà1^?srisiov. ?osk
Angsnsbmstsr Lommeraukentbalt. Lsdergangsstation kür böbsr gelegene Lur-

orte, praoktvolls Vannenwälder mit sobönen Lpa^isrgängen in näobstsr Labe.
Lurar^t im Lause. Lute Lüobs. Leins Weins. Lilligste preise.
548) (L513Lb) I.ll<Iwtg QIgi»tl»Si»r»«.

S H

srri Lusss clss PLlstus, Ksirtor» L.u^sr'rr.
3500 Luss über Nesr.

Lubigsr, ländlieber Auksntbalt. Leins Lükte, gesobüt^ts Lage, soböns
LpaÄsrgängs mit praobtvollen Aussiobtspunktsn, nabeliegsnden Pannen-
Waldungen. Luts Lüobe. Leslie Weine. Nilob und Nolken. Lader. lelspbon.
Lilligs preise. Ls empllsblt sieb bestens
473) <L 740 L^) r»i»Ut« Dorei.

IlLliN LollN, w kiMkrü, I-ilNMö là).
Vortrskkliobe Lelsgenbeit ^ur scbnellen Lrlernung moderner Lpracben, gründ-

lieber Lnterriobt in der Landslskorrespondsn?, dem kaukmännisoben Lsobnen u. s. w.
Nässigs preise. Lute pllsxe. Prospekts mit Lokeren^en versendet
501) (L 4917 L) I,. Direktor.

KM MàiiM ^ Wmell I. Kb.
lii bbkl' lìlkkl' gm ?»vvo »iav 5llniiosm ilisss à Zîlliiis.

Ltandczuartisr kür <Zv>»trg»t«»lli?«ii, komeingeriobtete ?»vlr»i»l»g«i», >-el»eli«Ie,
I.»g«. Lskannt kür gut« litteil« und i-««II« Keil«»-. I«I«ge»y>tl im llaiixe.
I>i?«»»p«Irt gr»tt».

Lssobeidsns preise v»s g»u»« lillie geötliiet. liegin» «I«r
IS. «lut. (0L1129L) P30

Onniailzus srr» SsLrrLczkdkppsir^sII. -WM

I^vlkàìii'czi'i WolksmsOliiSSSSii (XiciwÄlclsn).
Lrbolungsdsdürktigs Luden stets volle Pension su Lr. 3. 20, alles inbegrikken,

im Lastbaus »Liborn«. Kuter Visob, reelle, okksne Weins, belle, geräumige Limmsr,
gute Letten, aufmerksame Lsdienung und stiller, rubigsr Dandaukentbalt.

Lökliebst smxksblt sieb
495) (L 830 Ls) t liri»it«i>, DU»«ri>.

Sczvìzsr». «rssàvàt:

so'oo lk kiimlo god. j lZ pr». 35 Lt».
«dor 25» »«No à 70 vt». isooo

XddlliliiiiM

P5«t/0/15 /.S^

/4.

Làlità
/lo/ive.

iMIà.I 3VSKàii.
lZ» eimimtiseli IN ÄS ià II àliiîàk I

Die aus l.vii»«il und HV»U« gewebten

8ooIî.SI1
sind das beste, billigste und unsobädliobstö Mittel sur Lsseitigung des puss-
sobwsisses. Lein Lrsnnsn, kein Wundlauken, kein Lrkälten der Lüsss. Karantie
kür Wirksamkeit.

In bissiger Legend allein su bssisben bei )596)

<z. Lutter, lllizà IM kààpk,
2V LpsissrNassS 20, Lt. (wallen.

»I. O. L0nI<S-S»-aun, Lrisfiitàrkslldàl^. I
17 HittterlaudvQ, 8t. lZallsn, 184 I

0szr1on-?Iiss,
sebr kein sobmsoksnd, kräktig, ergiebig

und bäitbar,
pr. «Qsl. ?kà. 0rixills.1ps.v^ims: pr. V» kx.

Lrangs Pskov Pr. 5.—, Pr. 5.50,
Lroken pekoe „ 4.25, „ 4.50,
pekoe »3.75, „ 4.—,
pekoe Louobong „ 3.75,

(ZàiQs,-1?Iiss,
bests Qualität, Louobong Pr. 4.— pr. »/, kg.

Longou „ 4.— „ V- »

eobtsr, ganser oder gsmaklensr, 50 gr.
50 Lts., 100 gr. 80 Lts., '/- kg. Pr. 3. -.

VS,QÌ11S,
erste Qualität, 17 em. lang, 40 Lts. das

Ltüok.
Nüster kostsnkrei. Ladatt an Wieder-

Verkäufer und grössere Adnebmsr.

Oarl Ossv/alà,
tV1i»t«rtDur. )6

kàbligâ
Lt.ôà l--

Pianos
von ?>. SSO sn.

Harmonàs
von ILS sn.

Ilsui. Isusvli. miste, lìepsi'à

Aàîìiil-lVleiîsii

^ VOllstârrctlN Nsi-uoklos
emplieblt

?llr. tV»I««i-, àliM,
564) bintsrs Davidstr., Z t. Lallen.

uppen-
» Mlltl

^ ttunLikers
Xkàe- -

8llf70gSt.
8vkati-il»rks.

^îì8VIî^. ^à-îll8à.l



Srfjhretjer JTrauen-Jettuns — Blätter für fcen ftäualtöjen Brefs

-e Bad- und Kuranstalt Rothenbrunnen e-
2 Poststunden von Cliur.

Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- and phosphor-

sitnrchaltiger Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Blutarmut, Skrofulöse, Kropf und namentlich gegen Störungen im Wachstum und
Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable
Gebäude und Douche-Einrichtungen. Soignierte Küche. Pensionspreis Fr. 5. —

Nur 1 Klasse. Für Unbemittelte Fr. ä. 50. — Entsnmpfnng
durchgeführt.

Zur Auskunft, Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne
bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet sich bei
Gnyer & Cie., Marktgasse, Zürich. (H 285 ch) 430

JAKOBSBAD, Appenzell L-

Bad- und Molkenkur-Anstalt.

876 Meter
über
Meer.

Eröffnung (1 en 1. Juni 1894.
Station der Appenzeller Bahn. Telephon im Hause. Wasser stark eisenhaltig,

eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren und zwar in allen Fällen, in denen
eisenhaltige Mineralien indiziert sind. — Die Bäder sind durch viele Erfahrungen
berühmt, besonders für hartnäckige, chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst
müde Lage, frische reine Alpenluit. Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp.
Dampf- und Douchenbäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze. Schattige
Promenaden, Tannenwälde schöne Ausflüge und Gebirgstouren. Kurarzt: Dr.Germann
in Urnäsch. — Prospektus wird franko zugesandt. Sorgfältige Bedienung, gute
Küche und möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt sich ergebenst
542] (H 3789 G) J. Zimmermann-Forster.

Luftkurort Vättis. Kanton
St. Gallen

z/ux „Tamina".
Gute Poststrasse. Post und Telegraph. Wald-

951 Meter
über Meer

Q-astbaus
3 Stunden von Ragaz entfernt,
reiche Gebirgsgegend. Hohe, geschützte Lage mit reiner Alpenluft. Angenehmer
Herbstaufenthalt. Hübsche Ausflüge. Aufmerksame Bedienung, gute Weine.
Pensionspreis von Fr. 3. 50 an, Zimmer inbegriffen. (H 614 ch)

Es empfiehlt sich höflichst
Müller-Geisser.

Eine kleinere Privatwohnung, bestehend aus einem möblierten Wohnzimmer
und zwei hohen, geräumigen Schlafzimmern mit 4 Betten, ganz für sich
abgeschlossen, ist mit dem Gasthaus verbunden und wird zu mässigem Pensionspreis
vermietet. [589

Pension Paradies
Heiden (Schweiz)

(Bergbahn Rorschach-Heiden).
Altbekannter, ausgezeichneter Luftkurort, prachtvolle Aussicht auf

den Bodensee und seine Ufer, wundervolle Spaziergänge in der Nähe
und Ferne.

....^=7T Schöner IPark.
Hauptsächlich zu empfehlen für Rekonvalescenten, Blutarme und

Erholungsbedürftige.
Bürgerliche, gute Küche und Logis, familiäre Behandlung, sehr

mässige Preise, je nach Auswahl der Zimmer, ärztliche Behandlung
im Hause; das ganze Jahr geöffnet.

Es empfiehlt sich bestens
540] I Leuenberger, Propr.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochtales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

HOTEL MUEAIL,Celerina (Oberengadin)
bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strassen von Samaden,
Pontrestna und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer
Verbindungen, ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser
Touristencentren bedingt sind. (H 535 ch) [559

4 Dennlers Eisenbitter 4
ist bei Bleichsucht, Blutarmut, allg. Schwächezuständen etc. sehr erfolgreich. (M 8222 Z) (562

BAD FIDERIS
im Kanton Graubünden.

Eisenbahnstation Fideris, von wo aus täglich 3malige Postverbindung.

Eröfinung 31. Mai 1894.
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft,

1056 m über Meer.
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei

Bleichsucht, Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von
überraschendem Erfolg. — Das Etablissement ist verschönert und ver-
grössert, umgeben von herrlichen Tannenwäldern. — Bäder, Douchen
und Installationskabinett, Milchkuren. Neu eingerichteter Betsaal.
Telegraph, Post. — Elektrische Beleuchtung neu eingerichtet.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot : Hrn. Apotheker
Helbling in ltapperswll, sowie in den Mineralwasserhandlungen

und Apotheken zu beziehen. — Prospekte und Erledigung von
Anfragen durch (M 2762 Z) [531

Kurarzt : Dr. med. 0. Schmitt. Die Badedirektion : J. Alexander.

Fideris, im Mai 1894.

St. Moritz-Dorf
PENSION GARTMANN
empfiehlt sich verehrten Gästen und Passanten auf kommende Saison. Reduzierte
Preise bis Mitte Juli. Nur im Sommer offen. (H 541 ch) [566

Luftkurort Maderanerthal, "lÄS1,
Hotel und Pension i. Schweizer Alpenklub.

Geöffnet bis Ende September.
Dieses 4500 Fuss über Meer, 3 Stunden von Amsteg, Station der

Gotthardbahn, in grossartiger Umgebung gelegene, windgeschützte,
komfortabel eingerichtete Hotel und Pension empfiehlt sich insbesondere auch
zu längerm Aufenthalt und als Luftkurort. Neben ausgedehnten
Waldspaziergängen ist reichlichst Gelegenheit zu kleineren und grösseren Berg-
und Gletschertouren geboten. Kalte und warme Bäder im Hause. Juni
und September ermässigte Preise. Kurarzt. (H1762Q) [545

Es empfiehlt sich höflichst der Besitzer:
FröfTnnng Mitte Mai. Franz Indergand, senior.

Luftkurort Churwalden.
Hotel und Pension Rothorn.

Eröffnet vom 1. Juni bis Oktober. Vergrössert. Komfortabel eingerichtet.
Anerkannt gute Küche und reelle Weine. Wassereinrichtung.
Telephon. Pensionspreis inklusive Zimmer 5 — 6 Fr. Juni und September
reduzierte Preise. Gartensalon. 0 1223 G) [537

Es empfiehlt sich bestens
Jb. Brasser-Simeon.

Hotel und Pension

llTalkenfluh bei Thun
——i 1040 Meter über Meer, i——

Gesunde Luft. Prachtvolle Aussicht auf die Alpen und den eidg.
I Waffenplatz Thun. Bäder und Douchen. Tannenwaldungen mit schönen i

Spaziergängen. Milch- und Wasserkur. Vorzügliche Küche, freundliche
I Zimmer. Telephon. Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4. — an. Für L_
Kinder Rabatt. Prospectus gratis. (H2344Y) [544

S. Dreyer-Steiner. ^
Kurhaus Fideris-Kulm 2»«.

Station Fideris, Linie Landquart-Davos.
Luftkur, Milchkur, Bäder, Fideriser Mineralwasser in täglich frischer Füllung.

Quelle selbst nur 20 Minuten entfernt. Eigener Weg in die nahen Waldungen.
Freundliche Zimmer in massivem Holz. Vorzügliche Betten. Gute Küche. Reelle
alte Veltlinerweine. Aufmerksame Bedienung. Mässige Preise. Gefl. Anfragen an den
551] (H 520 ch) Besitzer : H. Meier-Rulfner.

Privat-Heil- und Pflege-Anstalt
„Friedheim" Zihlschlacht (Thurgau)

für Nerven- u. Geisteskranke.
Dirig. Arzt und Besitzer: Dr. Krayenbühl. [356

Gesetzlich geschützt. j)gr Jakobsbalsam Un2ersetzlich-
von C. Trautmann, Apotheker in Basel, hat sich stets bewährt zur Heilung jeder
Wunde, besonders solche eitriger und brandiger Natur, ferner offener Füsse,
wundgelegener Stellen u. s. w. Preis Fr. 1.25. (H 1637 Q) [521

Schweizer Frsuen-Zeikung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

kacl- unä Xui'anZtalt kotkenbnunnen
S I > <>rr <^>iirrr'.

Laison vorn 1. -Iriiri dis Mitts LSptslndsr.
In ssiner Zusammensetzung eivüig dastekender nn«I pl»««pll»»r-

sàA>r«>!>»ltlK«i? Ni»«i>»àii«rIt»K. Wirksam gegen Verdauungsbesckwerden,
Llutarmut, Lkrokulose, Kropk und namsntlick gegen Störungen iin Wackstum und
Kntwicklung der Kinder, öadarzd im Ltsdlisssment woknsnd. Usus, comfortable
tlebänds und Voucke-Kinricktungen. Soigmerts Kücks. Vvus»i<»i,«i«r«i« 1r. S. -
>,,i- 1 t iir Int»ei»itt«Itv Ir. S. S«. — r!i>t^»iiiz>tii»^
Avttilirt.

Zur àskunkt, Zusendung von Prospekt, ärztlicken öerickten sìo. ist gsrns
bereit dis dortige Vlrvlrtiaa.

Dis Leneralniederlage des Loìkenbrunnsr Mineralwassers bsllndet sick bei
t»«z«r ^ Ot«., Marktgasse, (D 235 ck) 430

^X0L8ö^v, tz«I> I.-

Laà- unà No1kenkur-^n8talt.

376 Vlster
über
Meer.

17 i 4» t t rr rr rr <: ll «; ir 1. rr r» i
Ltalion tier äppenreiler öslin. lelepkon im Lause. Wasser stark eisenkaltig,

eignet sick daksr vor?ügkck ?.u Irinkkursn und ^war in allen pällen, in denen
eisenkaltige Mineralien indiziert sind. — vie Lader sind durck visls Krkakrungen
derükmt, bssondsrs kür bartnäekigs, viironisoke lîkeumatismen aller àl. ileusserst
milds Daze, kriscks reine álpenlult. Molken, Kub- und Ziegeniniloli aus eigener kip.
Vamps- und llouviienbäder, 8oolbsder und anders cksmiscks Zusätze. LekaNige
Promenaden, lannenwälde seiiöne/luslliige und Kebirgstouren. Kurar^t: vr. Kermann
in Urnssok. — prospektus wird franko zugesandt. Sorgfältige Ledienung, gute
Kücks und möglickst billige preise zusickernd, smxüeklt sick ergsbsnst
542) (II 3789 <Z) 1. Almii»«ri»»»i»i»-lp«r8tvr.

tutài'oi'ì Vàttìs. Xanten
8t. kallen

Lute poststrasse. Post und pelsgrapk. Wald-

9S1 llleter
llder Meer

3 Stunden von Lagsz entkörnt,
rsicke Kedirgsgegsnd. Loks, gesokützts Lage mit reiner álpenlukt. àgsnskmsr
Lsrdstaukeulkalt. ilübsclis àsklûgs. Aufmerksame Ledienung, zuts Weine.
Pensionspreis von fr. 3. SV an, Ammer inbegrikken. (II 614 ck)

Ks empüeklt sick kötlickst

Line kleinere privatwoknung, dsstskend aus einem möblierten Wokuzimmer
und zwei koken, geräumigen Scklakzimmern mit 4 Letten, ganz kür sick abge-
seklosssn, ist mit dem Lastkaus verbunden und wird zu massigem Pensionspreis
vermietet. (539

?snsic>ri ?araäiSS
t-lsîc!sn (SeliweiZ)

àbskanntsr, ausgezeicknetsr Luftkurort, praektvolls àssickt auk
den öodsnsee und seins Ilker, wundervolle Spazisrgängs in der Hake
und perns.

Lauptsäcklick zu einpkeklen kür kekonvalescenten, Llutarme und
prkolungsbsdürktigö.

öürgerlicks, gute liücks und Logis, familiäre Lekandlunx, sekr
massige preise, in nack áuswakl der Ammer, äridlicks Lskandlung
im Lause; das ganns lakr gsökknet.

Ls empüsklt sick bestens
540^ I L.< >r< i>l»< i ^< r-, propr.

'tllser einen Lommeraukentkalt in stärkender Lukt eines Locktales ^u macksn
"V gedenkt, dem kann in ^jsdsr Ss^iekung das

Oslsrina (OdspsrLNÄcZipi)
bestens empkoklsn werden, àn der Xrsu?ung der Ltrasssn von
l'ai>tr««tn» un»I 8t. Zlvrit- gelegen, bietst es den Vorteil bequemer Ver-
dilldungsn, odne die Hacktsils, welcke durck den geräusckvollen Verkskr grosser
Louristsnoentren bedingt sind. (L 535 ck) (559

^ OsHIllSI'S DiSSIì^iîîSI' ^
ist im kleivksuckt, vlutarmut, sllg. Lckwäckeaustänilen à à sMgmà (ii â^Z I) (ööZ

^IIZLIìlS
Irn ^nnton Llrn,nl)iin<1srl.

pissndaknstation plderis, von wo aus täglick 3maligs postverdindung.
I ^i <» N 31. lVl-rl 1>»«î» l

Lerükmte eiseniiaitige ilstronqueile in reiner Alpsnlukt,
1056 m über Nser.

Lei katarrk des Lacksns, Xsklkopkes, Magens, der Lunge, bei
Sleieksuckt, Llutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von über-
rasekendsm Lrkolg. — Las Ltablisssment ist vsrsckönsrt und ver-
grösser!, umgeben von ksrrlicksn Pannenwäldern. — Lädsr, Loucksn
und Installationskadinstt, Milckkursv. Leu eingsricktstsr Letsaal.
pslsgrapk, Post. — Llektriscks Ssleucktung neu eingsricktst.

duni und Ssx>tsrnk>si- srrnàssÎAts prslss.
Las Mineralwasser ist in kriseksr püllung in Kisten ?u 30 Laib-

liter von der Vlrvlrtiou und vom Lauptdexot: Lrn. Hpotkeker
tlv 1 k 11 ug; 1i> H»y»pv>»««U, sowie in den Minsralwasserkand-
lungsn und üpotksksll ^u belieben. — Prospekte und Lrlvdigung von
änkragsn durck (M 2762 (531

Klià i vk. illSll. ». Zàiil. Hie ksilellii'elttiiiii: >1. tllexznilei'.

pidoris, im Mai 1894.

?L^8I0^s
empüeblt siek verskrtsn (kästen und Passanten auk kommende Saison. Ledu^isrts
preise bis Mitte luli. Kur im Sommer okksn. (L 541 ck) (566

l.uftkul'Ol't lVIsclek'siisk't^sI,

gM M kWM 7.8ààr àlpkllM.
(ZrsôKrisì dis Diiàs Leptsiiidsi'.

Lisses 4500 puss über Meer, 3 Stunden von àastsg, Station der
Lottkardbakn, in grossartiger Umgebung gelegene, windgesckàte, kom-
kortabsl singsricktsts Lotel und Pension emplieklt siek insbesondere auek
2U längsrm lluksntkalt und als Luftkurort. Heben ausgsdeknten Wald-
spamsrgängen ist reieklickst Lslsgsnkeit üu kleineren und grösseren Lerg-
und Llstsckertoursn geboten. Kalte und warme Lädsr im Lause. luni
und September ermässigte preise. Kurare t. (L1762 0) (545

p.s emplieklt siek kölliekst der Lssitüer i

IlrökkiinliT Slittv ltl»i. I?»»» Ii>«Ierg;î»i><I, senior

I-iotsI unci tension k^ottiofn.
Krökknet vom 1. luni bis Vergrösssrt. Komfortabel eingsricktst.

Unerkannt Ki»t« ILit«!,« und V«I«»
Pensionspreis inklusive Ammer S —« I r. law! und 8vptvn,I»«r re-

düpierte preise. Lartsnsalon. ft) 1223 L) (537
Ks emplieklt siek bestens

«Id. SrassS^LirriSon.

Hotel unà pension

Z^aànûà del ^dun
^—t 1O4O IVlsìsu ük>sr> lV1ssr>. Z—

Nesunds Lukt. pracktvolle àssickt auk die lVIxen und den eidg.
i V/afkcuplàtn pkun. Lader und Loucksn. pannenwaldungsn mit sekönen l

Sxa^iergängsn. Milek- und Wasserkur. Vorsüglicke Küeks, kreundlieke
Ammer, pslepkon. Pensionspreis inkl. Zimmer von Pr. 4. — an. pür L.
Kinder Labatt. prospectus gratis. (L 2344 V) (544

8. Vrv^«r-8tvtiivr.
»?

Xutiiâus Pläspls-Xulm à».
Lìatiioii?iàeris, làis da.nâlitt.a.r'li-vs.vvs.

Luftkur, Milekkur, Lädsr, pidsrissr Mineralwasser in täglick kriseksr püllung.
(Zueile selbst nur 20 Minuten entkernt. Kigener Weg in die naken Waldungen,
prsundlieks Tümmer in massivem Hol?. Vor?üglieks Letten. Nute Küeke. Leslie
alte Veltlinerweinö. Aufmerksame Lsdienung. Mässigs preise, tlell. änkragen an den
551( (L 520 ck) Lesàsr: H.

pfivst-plsil- unci pflsZs-^nstslt
„k'i'iSädsirnt" 2idIsOd1sczdt (/LiiurAltu)

Ml- Í^SI-VSII- II. (Z-SiLtsàrail^S.
Lirig. är^t und öesit^er: Vr. (356

Keset-Iicli gescklikt. Hgz. >l3,^0^LllZA,lLS.iri U n-s rsst-I io k

von L. Irautmsnn, Apotbeksr in vasel, bat sick stets dswäkrt nur Heilung jeäer
Wunlie, besonders solcks eitriger und brandiger llstur, kernsr oitener Pässe, wund-
gelegener Ltelien u. s. w. preis Pr. 1.25. (L 1637 (Z) (521



Srfjhttljer ïrattert-lEtfimg — Blätter für treu ftäusltttjen Brei«

Leintücher nur Fr. 2. -, Frauenhemden nur Fr. 1.60
Frauennachthemden Fr. 2.95, Nachtjacken Fr. 2.50, Damenhosen Fr, 1.65'
Unterröcke Fr. 1.65, Kissenanzüge (Kölsch) Fr. 1.20, alles eigene Fabri-

x iuuuiinviuviyu uui 111 Al wv kation und gute Ware. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandthaus
Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen. Niemand kann gleichgute Ware billiger liefern "BB [584] R. A. Fritzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

Ü5Ö1R»)V ertreter
für die

Ostschweiz
(ausgenommen

Bezirk Zürich):
A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik in

Riiti
(Kanton Zürich).

Einziger Vertreter
für die Stadt und den

Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker,
Münsterhof 20,

Zfliich.
[326

Mrdjer Srfjnetber-lika&Bmu»
^raftftfdje unb t^eorctiftfic ^adjfe^ranflaft für Damen- nnb ^df^ef^neiberei

bon Dditoeftetn ÎKicfineroltUfi, Dftridj, ^tnbenQof 5.
(feegrünbet 1882, ü&ev faufenö glcßüfermnen aus>geßiC6et.

Ausgebildet als Direetriee.
1. An der grossen Berliner Schneider»

Akademie zu Berlin nach der verbesserten

und vervollkommneten Methode des
verstorbenen Direktor KUHN.

2. An der preisgekrönten Hlrschschen
Schneider-Akademie zu Berlin.

Ausgebildet als Lehrerin.
3. Nach dem alten System KUHN der

grossen Berliner Schneider-Akademie zu
Berlin.

4. Nach dem k.k. privilegierten System
SCHACK in Wien.

5. Nach dem System für wissenschaftliche

Zuschneidekunst von H. SHERMANN
in Berlin. [II

eue Rurfe in bet

D OtttEU-
uttb

îUnfdic |"d|Heii>crei
((ginnen am 1. unb 15. leben ®!onats.

äusbilbung ju ïirettrlcen, Sdjneibetinneii, fotote füt ben
(auibebatf.

Sin Kurs inll. 3uf$neibeit bauert 3 SRonate, 3ufc$netbe»
turS allein 2—3 föod)en. SeÇrgelb gr. 30.

ÜMe Schülerinnen (innen aueb itjre eigenen Kleiber unb folebe
für »ngebörige anfertigen unb toitb für tabella|en SiÇ jebes
biefer Kleibungsftütfe garantiert.

Anfertigung non Kafiümen unb Konfettfan unter (garantie
für tabeUofen ®ig. gür ausroärts genügt (Sinfenbung efner ïatHe.

tarifer, Biener unb Berliner ÜRobejoucnale.
Signittmufter in allen ©rögen, foraie nach Wag.

Der 3tnterridjt wirb (peciefC »adj ben unter ilr. 1 unb 2 Uejeidjnefen
tocftBerüBtnfen Sti(lernen erteilt.

BOT ftnjtge 3fa(ÇteÇran^att in ber Dornet}, beren 5?orfieÇerinnen eine fo
vieifeitige prafttifeße nnb tßeoretifeße jVwsflifbnng genoffen.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-
fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann & Cie., Dresden und Zürich.
Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und

blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [132

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Dr. med. Smidx Enthaarungsmittel "Ol beseitigt rasch und
ohne die Haut wund zu machen Haare im Gesicht, resp. an unpassenden

Stellen. Das Mittel ist sehr leicht anzuwenden und enthält im
Gegensatz zu andern Depilatorien keine scharfen, die Haut reizenden
Stoffe. Preis inkl. 1 Büchse kosmet. Poudre Fr. 3. 50. Haupt-
Depot: P.Hartmann, Apotheke Stechborn. Depots: St. Gullen :
Apoth. C.F.Hausmann; Büchs: Apoth. J. Brand; Ebnat-Kappel: Apoth. Siegfried;
Flawil : Apoth. H. Sanpe; Rapperswil : Apoth. Helbling ; Basel : Alfr. Schmidt, Greifen-

apoth. ; Hubersche Apoth. bei der alt. Rheinbr., Th. Bühler, Hagenbachsche Apotheke ; Aarberg : Apoth.
H. Schäfer, Biel: Apth. Dr. Bähler ; Prnntrat: Apth. Gigon; Delsberg: Apth.Dr.Dietrich, Apth. E.Feune^

I | Der echte /^|
MSENCOGNAC ÜOLLIEZ

seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ärztlich empfohlen gegen:

Hromonm,. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwere Arbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

i«2Sra(SS2St> Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifend.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiiert. Nur echt in Flacons zn Fr. 2. 50
und 6.— mit der Marke der 2 Palmen. Fälschungen weise man zurück. Depots: in allen
Apotheken und Droguerien. [266

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

von Augusta Nuesch, Rennweg 19, Zürich.
Passendste Gelegenheit für Bräute und häuslich gesinnte Töchter, ihre

Ausstattung in Kleidern und Wäsche selbst anzufertigen nach neuestem
Schnitt und leichtfasslicher Methode. Kost und Logis, wenn gewünscht, bei
der Kursleiterin. — Prospekte stehen zu Diensten. [194 (0 F 9506)

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [263
Zweischläftge Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf. Hauptkissen, 3Pfd. Halbflaum,
Zweischläf. Unterbetten, 6 »

Einschläfige Deckbetten, 6 »

Einschläf. Hauptkissen, 21/sPfd.
Ohrenkissen, l'/j

120
190
180
100
60

Zweischi. Flaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180
Einschläfige ilaumdiivel, 3 » » » » 152
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120
Kindsdeckbettli, 2 » » 90

60
135
120
60
60

150
120
100
75

8
19
18

7
5

31
22

9
6

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner flau m, pfundweise à 5 Fr.

ist die ausgiebigste, reinste und beste Amiung für
Anwendung in gekochtem Zustande!

Schont die Wäsche & erhält sie neu!
Einzige Fabrikanten: OSCAR NEHERaC?. MELS. Schweiz.

Beste Fussbekleidung für Frühjahr und Sommer.

Hygieinische Socken aus Nesselwolle.
Schweiz. Patent Mr. 4604. Marke: lliiscli.

Dauerhafteste existierende Fussbekleidung; angenehmer zu tragen und
leichter zu waschen als Schaf- und Baumwolle. Nimmt dem Fussschweiss
den üblen Geruch nnd das Brennen. Für den Militärdienst besonders
praktisch und erprobt. Fusslänge : 25'/s, 27'/: und 28l/s cm. Preis pr. Paar, roh
Fr. 1. —, echt schwarz Fr. 1. 35. Direkter Versand aus dem Fabrikdepot gegen
Nachnahme. 1 Dutzend und mehr franko.

Frau Sachs'Laube,
4511 (H1330 Z) Thalgasse 15, Zürich.

Specialitätl

' Schaffhausen
Tuchrestenversand Neue Branche

Herren- und Knabenkleiderstoffe.
Stets Tausende von Coupons auf Lager. Täglich

neue Eingänge. Jeweils direkter persönlicher
Einkauf der Saison-Mustercoupons in den ersten
Fabriken Deutschlands, Belgiens und Englands. Deshalb

Garantie für nur frische, moderne und fehlerfreie

Ware bei enorm billigen Preisen.
Restenlänge 1 bis 5 Meter.

Zwirn-Bnckskin à Fr. 3. 60, 3. 90 und Fr. S. 50 per Meter
Cheviot« nnd Tweeds für Paletots zu » 3. 40 » >

Elegante Velours, reinwollen » 4. SO » >

Englische Cheviots, „ » 4. SO » >

Kammgarn, hochfein > 5. lO » >

Schwarze Tnche, Satin, Jaquet- und RegenmantelstoiTe
bedeutend unter dem Fabrikpreis. Muster franko. Umtausch gestattet.

Tuchversandhaus Schaffhausen (Müller-Mossmann)
Specialgeschäft in Tuchresten. [410

Müller sTBeriIhard's
Creiner, leichHöslicher-CACAO.

^überfroffenerQua^
von '/2,'/4 ä'/sK? und offen überall zu haben

Erster Ehrenpreis und Diplom und grosse goldene Medaille Venedig 1894

(höchste Auszeichnungen).

Schweizer Frauen-Zeitung — Nläkter flir den häuslichen Kreis

lâtkà M kr, 2, -, kMkàà mr kr, i. Kl)
prausnnaeblbsmds»Pr. 2,95, Laebtzaeksn Pr. 2,50, Damenbosen pr, 1,65'
Lntsrröeks Pr. 1.65, Xisssnan2Ügs (Kölsck) pr, 1,20, alles eigensPadri-

I ^ ^ î^ìavxixxvaaavavx» 4tì»4 4,4» 4, W ^âtion und guts Ware. prstes sekweÌ2. Dainenwäsellv-Versandtbaus
Keine Lauskrau versäume Cluster 2U verlangen. Lismand kann gleiobgute Ware dilliger liefern "MG (584( ». 4. prlt-sel»«, Lsubaussn-Lcbakkbausen.

ANIRWV sptrstsp
kür die

Ostsàw6Ì2!
(ausgenommen

Lssirk püriek):
ii. kkbzWSn.

Läkmascbinsn-Padrik in

lî^iàîL
(Kanton juried),

pi»2igsr Vertreter
iür «ils Stadt un«i «ton

Soalrk 2UrI«?k!

likmann KiAmmi.
Msebaniker,

d/lürrsi,si'd>c>r 20,
Xiìlicìr.

(326

Zürcher Schneider-Akademie.
praktische »nd theoretische Isachkchranstakt skr Samen- und Wäscheschneiderei

von Schwester« Wichnewttsch, Zürich, Lindenhof S.

gegründet 1883, über tausend Schülerinnen ausgebildet.
àxsbilàt àl8 viràiee.

^d»àsl»Iv su SorUll ns.od àvr vordv»8vr»
ton uoà vervollkommneten dlstdoàv àes
vvrsìordvnvQ vlrektor XUV^l.

L. àvr prvìsxvdrôQten vlrsoksoksn

à«A«biIàet klb làbrill.
3. î?»od àvw »lìvn L^stvm Kvtt^t àvr

Lvrlill.

SVVKVK iv ^ivn.
^ ^

liodv 2usodoviàvduost von v. LVLV^KkiPl
in LvrUi». sli

Neue Kurse in der

Dame«-
Wäscheschneidvrvi

beginnen am I. und IS. jeden Monat».
Ausbildung zu Direktricen, Schneiderinnen, sowie für den

Hausbedarf,
Ein Kur» inkl. Zuschneiden dauert » Monate, Zuschneidekur»

allein 2—S Wochen. Lehrgeld Fr, so.
Die Schülerinnen können auch ihr« eigenen Kleider und solche

für Angehörige ansertigen und wird für tadellosen Sitz jede»
dieser Kleidungsstücke garantiert.

Anfertigung oon Kostümen und Konsektion unter Garantie
für tadellosen Sitz. Für auswärts genügt Einsendung einer Taille.

Pariser, Wiener und Berliner Modejournale.
Schnittmuster in allen Größen, sowie nach Maß.

z»er Unterricht wird speciell «ach den «nter Ar. 1 «nd S bezeichneten
weltberühmten Systemen erteilt.

SW- Hinzige Aachlehranstatt in der Schweiz, deren Vorsteherinnen eine so

vielseitige praktische «nd theoretische Ausbildung genossen.

7S OsntiiiiSs
Kauft ma» i» last alle» Zpotbeksn, Droguerie» und Dar-
kümerie-Oesebäktsn 1 Stück:

kergmannZ l.ilienmi>ek-8eiiv
vo» «ergninnn äs lie., Vr«s«I«i» und Gürtel,.
ps ist die beste Seiks kür 2s.rtsu, ss,rurusbtwstobsu und

LIsnäsnÄvsIsssu ?siut, ebenso gegen 8ommersprosson und
allen »rtvn ttautunrolnigkelton. Man büte sieb vor wertlosen
àobabmungen und verlange stets die Leiks mit der Lobutn-
marke: pwei Lergmännsr. (132

(Lebutsmarke) (Sebut2marke)

«r n»e«I. biwtias pnti,»»rnugsn»lttel beseitigt rasob und
obns die Laut wund xu maoben Haare im Lesiebt, resp, an unpassen-
den Stellen. Das Mittel ist sebr leiebt anzuwenden und eotbält im
Ksgensatx 2U andern Dspilatorien keine sebarken, die Laut rsÌ2enden
Ltokke. preis inkl. 1 Lüebse kosmst. poudre Pr. 3. 50. »«apt»

I'. II»rtin»nn, ktpotbeke biteelilinrn. n«xot». St.kallsn:
^potd. v. k'. Hauslv»Qv; Luods: ^pvtd. Lrsvà; vd»»t-v»ppeì: ^potd. Sis^àoà;
?Ievii: ^poìd. H. 8»vpv; keppersviì: ^potd. HvIdUnx; Lesei: ^15r. 8eàiàt, Lrreikvv-

»pvtti. ; lludvrsoks ^potd. ksi àvr »It. Rdeiudr., I'd. Lüdlvr, H»xvnb»edsvdv ^potdvdv; : ^poìd.
H. Ledâksr, Viet: ^ptd. vr. Làdlsr; vruutrnì: ^ptd. (Aixon; velsber^l^ptd.vr.vivtriol», ^pìd.L.k'vuiiv

> ^ vor oodto

tiiMe0M^e dsvizitW
seit lL jakren stas snei-kannt bv8te Lkvnpi'àpai'at

ern^>/o)tke?t Aez/e» :

on»»««... ^usge2viednetes
Stärkungsmittel

killen durck scbvsrs kirksit,
übermässiges Lcb«vit2S»,

kiuLsebvsikullgöll ete.
Leidenden emxkoblen.

Lelebt verdaullvb
ê" und iiäbne uiobt angreikvnd.

Kpotkeßon und llrogueriea,
^ r ^ ^

Itlelebsuebt
Ulutarmnt

Appetitlosigkeit
Zlagenkrämpke

Migräne
Xervensebtzräekv
Lvbiakiosigkeit

Lebrvere Verdauung

von ^uZuLta, àesod, kîvnnwvA 19, 2üriok.
passendste Lslegsnbeit kür Dräute und bäuslicb gesinnte löebtsr, ibrs

Ausstattung in ltlsidern und tVäsebs selbst an2ukertigen nacb neuestem
Lcbnitt und leiebtkassliebsr Nstkods. Lost und Logis, wenn gsvünscbt, bei
der liursleiterin, — Prospekte stebvu 2U Diensten. (194 (0 p 9506)

Klàà köttv/älSlii-lZöl clöl 8ctiw6i?
gegrüudet

1866
gegründet

1866

Versende kranko dureb die gan2ö LebvveÌ2 gegen postnaebnakme: (263
Deckbetts»«, mit bester Passung und 7 pkund sebr keinem Lalbllaum,

staubkrsi und gut gereinigt, beste Sorte, 180 em lang, 150 em breit, Pr. 22
^eseesää/. Laiexkàsea, 3?kd. Lalbklaum,
^ee-eesollkäf'. k/mkerdettea, 6 »

âasâkck/lîFe Dec^bekkea, 6 »

Laîexkkàen, 2^/s?kd,
àreaàsen, 1^/,

120
190
180
100
60

^eoe/sâk. P?a«mckeädekken, 5 ?kd. sebr keiner plaum 180
ânsclikd/îA« pkaamâvek, 3 » » » » 152

3 » Lalbllaum 120
57î'adââbettke, 2 » » 90

60
135
120
60
60

150
120
100
75

8
19
18

7
5

31
22

9
6

Koiir Aîeker àkd/?a«m, pfundweise à Pr. 2.20, licä/einer pkaum, pfundweise à 5 Pr.

ist die susAkbiZste, reinste und Lests .Vrnlutt^ für
Anwendnn^ in^àiâtem Zustande!

ZedonI äisMäsolis âsrdâlt sis neu!
^i«Div8kAsailcAkiiciii:()Ze/ìkî ^kil^kî â L?. )VìK!_Z. Ic-«wc^.

kà s>iW>i«IlI«>àliz w fMjà Mil KomN.
llMMÎ8à 8oàvll All8 ?lv88vwvllv.

Siekiwej?. Intent Skr. liiNI. VInrIre : linsiti.
Itnuvrtenkteste existierende pussbskleidung; angsnebmer 2U tragen und

leiebter 2v wasebsn als Sebak- und Laumwolle, XIn»int ,I«n» In sssel,w eiss
«len itldlen «erned nnck «Ins «rennen, pür den Militärdienst besonders
praktiscb und erprobt, pusslängs: 25V-, 27'/» und 23V» em. preis pr. paar, rob
Pr. R. —, eebt scbwar2 Pr. 1. SS. Direkter Versand aus dem padrikdexvt gegen
Laebuabme. 1 Dàeud und mebr kranko.

4511 (L1330 Ibaigass« 15, ^ttriel».

8MW! Iuetii-estsnvei'sand î àk ààI
Herren- imâ linstbenIilejAerstä.

Stets lausende von (loupons auk Lager, päg-
lieb neue Pingänge, lewsils direkter psrsönliebsr
pinkauk der Saison-Mustsreoupons in den ersten pa-
driksn Deutseblands, Lelgiens und pnglands. Des-
balb (iarantis kür nur kriscbe, moderne und kebler-
kreis Ware bei enorm billigen preisen.

Lestenlänge 1 bis 5 Meter.

sttwirn»«nvltskin à Pr. S. SV, S. SV und Pr. ». SV per Meter
t leevint« nn«I Iweeils tttr I'nletnts 2u » S. 4« » »

plegnnte Velnnrs, reinwollen » 4. SV » »

t ngliseii« t lievints. „ » 4. »» » »

«»iningnrn, leoelitein > S. Iv » »

Svl»vv»rn« I»ei>e, Sintli», In<z »et» und «egeninwn leistn lie
bedeutend unter dem padrikprsis. Muster kranko. Lmtauscb gestattet.

l'uotivsi-saiiàdaus Lokakttiauss« (Nüllsi-Nossmami)
Lpecialgescliäkt in luvkrosten. (410

Wi.i.cvsSevMaKiz'5
^peiner, teiälösiicilkp />V

von'/2.'/4 St'/sK? unZ offen ubervll 2U ksden

UN«! Diplom uni! gkosso golliono ^eàìllo VkNklüg IM
(LülZLsts 7b,us2sio1uauugsn).
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